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Die nächste Ausgabe 

erscheint am 16. Juni

In einem Punkt 
ist das Straßen-
verkehrsamt un-
erbittlich: Der 
Schilderwald auf 
unseren Straßen darf nicht 
noch dichter werden. Manch-
mal sieht man dort gar den 
Wald vor lauter Bäumen nicht. 
Oder wie ist es sonst zu erklä-
ren, dass beispielsweise das 
Überholverbotsschild vor der 
Bushaltestelle Westerwald-
straße (Richtung Rödelheim) 
so beharrlich ignoriert und 
hinter dem haltenden Bus - 
ohne Sicht - in den Gegenver-
kehr gebraust wird? Nahezu 
alle darauf angesprochenen 
Autofahrer geben an, dieses 
Schild nie wahrgenommen 
zu haben. Sollen die aus den 
Bussen aussteigenden Fahr-
gäste vielleicht als „natürli-
che Bremse“ fungieren? Für 
die Behörden ist dies kein 
Problem (siehe oben). Eine 
weitere Beschilderung an die-
ser Stelle ist jedenfalls illuso-
risch. Im Unterfeld, wo man 
nun wirklich keine verkehrs-
regelnden Maßnahmen ver-
mutet, steht seit einiger Zeit 
- als humorvoller Werbegag 
der Regionalparkroute - ein 
Schild, das ein reines Fan-
tasie-Szenario thematisiert: 
Was wenn ein Erdmännchen 
den Weg quert? Da könnte der 
Betrachter an den Spruch von 
Wilhelm Busch denken: Des 
Lebens kräftigster Motor ist 
allerorten der Humor.

Kräftiger Motor
von Eva Mingram

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Angebote der Woche vom 01. Juni bis 08. Juni 2016
Heißer Leberkäse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €
Spießbraten, gefüllt mit Bratzwiebeln  . . . . . . 100 g 1,20 €
Mettbrötchen mit Zwiebeln  . . . . . . . . . . . . . . Stück 1,20 €

Schlemmerrolle vom Schwein, gefüllt mit Schinken
und Käse, umhüllt mit Dörrfleisch . . . . . . . . . . 100 g 1,10 €
Cordon bleu vom Schweinerücken  . . . . . . . . . 100 g 1,10 €
Rindergulasch von den Rehbachtal-Rindern  . 100 g 0,99 €
Frische grobe Mettwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €
Hausmacher Blutwurst  . . . . . . . . . . . . . . . . . 100 g 0,79 €

Nutzen Sie unseren Lieferservice!
Sie bestellen per Telefon, Fax oder Mail.

Wir liefern täglich zwischen 12.00 Uhr und 14.00 Uhr.
Lieferpauschale 2,00 €.

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Ein sommerlicher Tag be-
scherte dem „Gebrüder Moos 
Gedächtnisrennen“ des RV 
Sossenheim an Fronleichnam 
einen für alle Beteiligten ange-
nehmen und stimmungsvollen 
Verlauf. Dennoch werden zwei 
Sossenheimer Rennfahrer das 
Rennen in nicht so guter Erin-
nerung behalten. Malte Gött-
linger stürzte in der letzten 
Runde und Florian Obersteiner 
wurde beim Schlusssprint be-
hindert.

Mitten in Sossenheim - auf 
der Siegener- und der Wester-
waldstraße - herrschte am ver-
gangenen Donnerstag über 
Stunden ein reges Treiben, ein 
ständiges Kommen und Gehen. 

Zahlreiche Besucher, darunter 
viele Sossenheimer, nutzten 
das schöne Wetter um in un-
mittelbarer Nähe von Start und 
Ziel im Hof der Firma „Fay & 
Zachow“ Kaffee und Kuchen, 
Gegrilltes oder auch ein frisch 
gezapftes Bier zu essen und zu 
trinken.

Im Rennen der Schüler U15 
hatte sich Hessenmeister Malte 
Göttlinger mit zwei Begleitern 
schon bald absetzen können 
und die drei steuerten auf der 
letzten Runde gemeinsam das 
Ziel an. Eingangs der Wester-
waldstraße stürzte Malte Gött-
linger und landete statt auf dem 
Podium im Rettungswagen der 
Sanitäter. Die Siegerehrung für 
dieses Rennen nahm Radprofi  

John Degenkolb vor, bevor er 
sich verabschieden musste.

Im spannenden Hauptren-
nen der Elite A/B/C erlitt Flo-
rian Obersteiner ein anderes 
Missgeschick. Nach einer fu-
riosen Aufholjagd bestand die 
Chance in der Schlusswertung 
zu punkten. Dann behinderte 
ein Fahrer mit Kettenschaden 
den Spurt, sodass ein Spitzen-
platz für den Sossenheimer 
nicht mehr zu erreichen war. 
Nach dieser Enttäuschung 
sagte Florian Obersteiner nach 
dem Rennen: „Wir fahren in 
der Radbundesliga die schwe-
ren Rennen bis zu 160 Kilome-
ter und haben gegen die Kri-
teriumsspezialisten hier kaum 
eine Chance.“

Am Sonntag zuvor hatte 
das Sossenheimer Bundesliga-
Team mit Florian Obersteiner 
bei der Erzgebirgsrundfahrt 
einen hervorragenden siebten 
Rang in der Tageswertung er-
zielt. Und Malte Göttlinger 
wird hoffentlich bald wieder 
auf dem Rad sitzen und sich 
neue Ziele setzen.

Im Kriterium des Rund-
streckenrennens siegte der 
24-jährige Lennart Klein vom 
RV Blitz Spich aus der Regi-
on Köln mit 39 Punkten und 
freute sich ganz besonders 
nach dem Rennen: „Es war 
mein erster Sieg in der Män-
nerklasse.“ Fabian Genuit 
vom Team Möbel Ehrmann 
wurde mit 27 Punkten Zwei-
ter und mit 17 Punkten wurde 
Teamkollege Simon Nuber 
Dritter.

Die Siegerehrung führten 
Ingo Moos und Charly Brech, 
der Vorsitzende des Veranstal-
ters RV Sossenheim, durch.  mk

Das Gebrüder-Moos-Gedächtnisrennen lockte wieder viele Radamateure nach Sossenheim, die mit hohem Tempo durch die engen 
Straßen fuhren, wie hier an der Einmündung der Westerwaldstraße in die Siegener Straße. Foto: Krüger

Mit Glück und Pech
Gebrüder-Moos-Gedächtnisrennen fand in diesem Jahr bei idealem Wetter statt Skat-Turnier für 

Vereinsmitglieder
Zum diesjährigen vereinsin-

ternen Pokalturnier treffen sich 
die Mitglieder des Skatclubs am 
Montag, 6. Juni, um 19 Uhr im 
Vereinsraum in der Siegener 
Straße. 

Es wird spannend. Wer wird 
nach etwa drei Stunden Kon-
zentration gewinnen? Pokal-
verteidigerin Conny Eichler 
wird sich wieder starker männ-
licher Konkurrenz erwehren 
müssen. Das Turnier um den 
Wanderpokal ist einer der Hö-
hepunkte im Skatjahr des Ver-
eins.  red

Siedlungsfest des 
Mietervereins

Das alljährliche gemeinsame 
Sommerfest des Mietervereins 
Henri-Dunant-Siedlung und 
des Stadtteilzentrums der AWO 
fi ndet am Samstag, 18. Juni, 
ab 14 Uhr auf dem Außenge-
lände der AWO am Dunantring 
8 statt.

Das Siedlungsfest steht in 
diesem Jahr unter dem Motto 
„Wir halten zusammen - Wir 
feiern zusammen“. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Es 
gibt Brat-, Rinds- und Curry-
wurst, Fischbrötchen, Kaffee 
und Kuchen sowie andere Le-
ckereien. Gegen den Durst gibt 
es frisch gezapftes Bier. Ap-
felwein, verschiedene Weine, 
sowie nichtalkoholische Ge-
tränke stehen ebenso zur Ver-
fügung. 

Kinder kommen auf keinen 
Fall zu kurz. Das Spielmobil 
des Abenteuer-Spielplatzes 
Riederwald wird mit seinen 
vielfältigen Spielgeräten und 
einer Hüpfburg dafür sorgen, 
dass das Siedlungsfest auch 
ein Fest für die Kinder wird. 
An Info-Ständen kann man 
sich über die Arbeit und das 
Engagement sowie über die 
Angebote der Veranstalter des 
Festes informieren. Außerdem 
wird es wieder einen Floh-
markt geben.  red

Kostenlose Beratung!Kostenloser  
Abhol- und Liefer-service

*auf ausgewählte 

Leistungen,  

gültig bis  

10.6. 2016

Teppichwäscherei & Reparatur

Frisch in den Sommer – 
Bis zu 30% Rabatt*

7 Stufen Edelwäsche: 
 

Mottenschutz, Glanzwäsche, Rückfettung

Reparatur: 
Franzen, Kanten, Löcher, Brand- und Wasserschäden,  

Verkürzungen, Verschmälern

  Bolongarostraße 179 ·  65929 Frankfurt-Höchst
 Tel. 069 / 400 362 46 oder 0177 / 421 06 22

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–19 Uhr, Sa. 9–18 Uhr

cherei &

Bio

Gold + Silber
Ankauf in Frankfurt

Handarbeitsecke/Bestellshop
Alt-Sossenheim 36

Sofort Bargeld für Zahngold,
Schmuck, Ringe, Münzen.

In Zusammenarbeit
mit NEW ICE Deutschland GmbH

30 Jahre Goldankauf
Bitte Ausweis mitbringen!

Konfi rmation
Am Sonntag, 26. Juni, fei-

ern acht Jugendliche in einem 
feierlichen Gottesdienst um 10 
Uhr in der evangelischen Kirche 
Konfi rmation.

Die diesjährigen Konfi r-
manden sind: Paul Eng, Max 
Jäger, Laura Jäkel, Maximili-
an Neuhäusel, Markus Pfeifer, 
Anna-Lena Schilling, Michelle 
Schwab und Sandra Weber.  red

mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 03. Juni bis 16. Juni 2016

PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

Anton Noß
Bäckermeister

* 27.04.1932    † 15.05.2016

Die herzliche Anteilnahme so vieler Menschen beim Trauergottesdienst
und der Beisetzung beim Abschied von meinem lieben Mann erfüllt mich
und meine Familie mit großer Dankbarkeit.
Wir danken für die großzügigen Spenden für die Deutsche Herzstiftung,
Frankfurt, und die vielen guten Wünsche für Trost und Kraft in Wort und
Schrift. Magdalena Noß und Familie

Ich danke auch für die vielen Glückwünsche und Geschenke anlässlich
unserer Diamantenen Hochzeit. Sie waren ihm leider nicht lange ver-
gönnt. Lena

Telefonische Anzeigenannahme: 0 6196 / 84 80 80

Kath. Kirchengemeinde
St. Michael
Freitag, 03.06.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Messdiener/innen-
Anfängergruppe (Sakristei)
18.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
Samstag, 04.06.
15.00 Uhr Sommerfest für
Kinder, Eltern und Interessier-
te im Rahmen des „Gartenpro-
jekts St. Michael“ (Treffpunkt:
14.50 Uhr am Pfarrhaus)
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 05.06.
09.15 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)

Montag, 06.06.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Riesling 2000“ –
Thema: „In gesunden Tagen
Vorsorge treffen“.
Informationsvortrag vom ASB
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 08.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ‘74“:
Spielenachmittag
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Donnerstag, 09.06.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
Freitag, 10.06.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
17.00 Uhr Messdiener/innen-
Anfängergruppe (Sakristei)
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
(Altes Pfarrhaus)
Samstag, 11.06.
18.00 Uhr Vorabendmesse
(Kirche)
20.00 Uhr Club „Plus-Minus“
(Gemeindehaus)

Sonntag, 12.06.
11.00 Uhr Eucharistiefeier
der Gemeinde (Kirche)
mit Kinderwortgottesdienst
(Krypta)
Herzliche Einladung
zum „Familientreff“
im Gemeindehaus
Montag, 13.06.
09.00 Uhr Rosenkranzgebet
(Nothelferkapelle)
18.00 Uhr Liturgischer
Singkreis (Gemeindehaus)
Mittwoch, 15.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier
(Krypta)
10.00 Uhr Hilfenetz;
Andrea Seichter
(Gemeindehaus)
16.00 Uhr Gottesdienst
(Victor-Gollancz-Haus)

Donnerstag, 16.06.
09.30 Uhr Miniclub;
Christiane Hampel
(Gemeindehaus)
10.30 Uhr Gymnastik;
Gabriele Harig
(Gemeindehaus)
19.00 Uhr Frauengesprächs-
kreis (Gemeindehaus)
19.30 Uhr Verwaltungsrats-
sitzung (Pfarrhaus)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 05.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)
Sonntag, 12.06.
10.00 Uhr Gottesdienst
(Kirche Siegener Straße)

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 03.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
17.00 Uhr Jugendkreis,
ab 14 Jahre (einmal im Monat)
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
Montag, 06.06.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
20.15 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 08.06.
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 09.06.
15.00 Uhr Frauenhilfe und 
Seniorenkreis
(zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
20.00 Uhr Bibelkreis
Freitag, 10.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 bis 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 bis 11 Jahre
16.00 Uhr Konfi-Unterricht
17.00 Uhr Jugendkreis,
ab 14 Jahre (einmal im Monat)
18.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
Montag, 13.06.
18.00 Uhr Gesprächskreis –
Thema: Frenemies – wenn aus
Freunden Feinde werden
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit;
Magdalene Lucas
(zweimal im Monat)
20.15 Uhr Chorprobe
Regenbogenchor
Mittwoch, 15.06.
10.00 Uhr Regenbogenminis,
0 bis 3 Jahre
18.00 Uhr Frauengymnastik
19.30 Uhr Fotofreunde
Donnerstag, 16.06.
15.00 Uhr Frauenhilfe und 
Seniorenkreis
(zweimal im Monat)
19.00 Uhr Feldenkrais-
Gruppe
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Hildegard
Ackermann

* 11.11.1926
† 14.05.2016

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:

Petra Schmidt

Ich wäre so gerne noch geblieben, glücklich vereint mit meinen
Lieben. Doch weil Gott es so wollte, ging ich in aller Stille zu ihm.

Wir trauern um unsere liebe treusorgende Mutter und Ehefrau,
die nach langer schwerer Krankheit von uns gegangen ist.

Erika Nikulla
geb. Schneider

aufgewachsen in Frankfurt-Sossenheim, Westerwaldstraße

* 11.11.1943   † 26.05.2016

In Liebe und Dankbarkeit

Hans-Jürgen und Thorsten Nikulla
sowie Verwandte und Anverwandte

65719 Hofheim-Lorsbach

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 10. Juni 2016,
um 11.45 Uhr auf dem Friedhof in Frankfurt-Sossenheim,

Siegener Straße, statt.

Am 20. Mai, um kurz nach
20 Uhr, kamen mit lau-
tem „Tatü Tata“ vier Feuer-
wehrautos in die Dottenfeld-
straße gefahren. Aus dem
Haus mit der Nummer 20
drang dichter Qualm. Die 
freiwilligen Feuerwehren von
Sossenheim und Sachsenhau-
sen übten gemeinsam den
Ernstfall. 

Zahlreiche Zuschauer hatten
sich am „Brandort“ eingefun-
den, um sich vom „Leistungs-
vermögen“ ihrer Feuerwehr ein
Bild zu machen.

Der stellvertretende Wehr-
führer Christian Kurz hatte ge-
meinsam mit Stefan Jüptner
die Übung „inszeniert“. Er hatte
fünf „verletzte Personen“ in
dem Gebäude untergebracht.
Die freiwilligen Feuerwehren

aus Sossenheim und Sachsen-
hausen waren mit je zwei Fahr-
zeugen im Einsatz. Es kamen
acht Atemschutzgeräte und
Steckleitern zum Einsatz. Die
Wasserversorgung zum Lö-
schen wurde aufgebaut. 

Wichtigster Teil der Übung
war die Suche nach Verletzten
in einem verrauchten Haus. Die
Feuerwehrleute kamen in ihren
Schutzanzügen und unter dem
Atemschutz kräftig ins Schwit-
zen, denn die Wärme kann in
die Anzüge nicht rein, aber
auch nicht raus, wie Hannsi
Seufert erklärte. Alle „verletz-
ten Personen“ wurden gefun-
den und aus dem Haus gerettet.
Am Ende der Übung war Chris-
tian Kurz sichtlich zufrieden:
„Es war ein realer Einsatz und
den haben wir in einer Top Zeit
erledigt.“ mk

Den Ernstfall geübt
Personenrettung aus verrauchtem Haus

Zum Glück war es nur eine Übung. Ende Mai probte die freiwillige Feuerwehr Sossenheim in der Dottenfeldstraße den Ernstfall:
Fünf Personen mussten aus einem qualmenden Haus gerettet werden. Foto: Krüger
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Wann Was Wo

3. Juni  Spielenachmittag im Begegnungszentrum
14.30 Uhr   Toni-Sender-Straße 29

6. Juni  Vereinsinternes Pokalturnier im Vereinsraum im
19 Uhr  des Skatclubs Volkshaus

7. Juni  Sommersingen mit im Begegnungszentrum
17 Uhr  Ingrid Kiesler Toni-Sender-Straße 29

8. Juni  Kaffeehausgespräch für im Begegnungszentrum
16.30 Uhr  pfl egende Angehörige Toni-Sender-Straße 29

18. Juni  Siedlungsfest der  auf dem Außengelände des
14 Uhr  Henri-Dunant-Siedlung AWO-Stadtteilzentrums

Sehr gut erhaltenes Damenfahr-
rad Marke: Pegasus zu verkaufen. 
125,- EUR, Tel. 0172 / 696 36 30

Rentner sucht 1 x wöchentlich 
Hilfe im Haushalt. 
Tel. 069 / 34 52 52

Rentner noch top-fi t! Suche 
Vollzeit- oder 450 Euro-Job. 
Arbeite als Klemptner, Schlosser 
und alle anderen Arbeiten. 
Tel. 069/317767

Welcher rüstige Rentner hilft 
unseren Garten in Ordnung zu hal-
ten? Tel. 069 / 3432 02

Wir suchen für unsere Mutter eine 
zuverlässige, unabhängige und 
deutschsprachige Frau für 2 Stun-
den in der Woche für etwas Hilfe 
im Haushalt. (nicht vor 11 Uhr). 
Tel. 01575 / 831 64 31

Golf V TDI 2.0 (140 PS) Vollaus-
stattung inkl. Navi zu verkaufen
212.000 km, BJ 09/2005, Farbe: 
blue-graphit Perleffekt, Preis: 
4.900 Euro, Tel. 0176/20161048

Suche Pachtgarten / Grundstück 
im Sossenheimer Unterfeld, 
gerne auch verwildert, mit oder 
ohne Hütte ist egal. Bitte alles an-
bieten. Tel. 069 / 34 82 93 66

Abschließbare Garage in der Al-
penroder Str. 6 in Sossenheim ab 
1.9.2016 für 60,- EUR pro Monat 
zu vermieten. Direkt vom Eigen-
tümer. Tel. 069 / 357238

Wegen Umzugs diverse Möbel in 
Sossenheim günstig zu verkaufen; 
z.B. Klavier, Schlafcouch, Mes-
singbett, Massageliege, Schlaf-
zimmerschrank und div. Kleinmö-
bel. Tel. 069 / 34 47 01 oder 0152 / 
07 08 82 07

Ich – Urvashi gill d/o Vinod shar-
ma – ändere meinen Namen zu 
Zara sharma ali. 

Seniorenbetreuung mit Erfah-
rung sucht private Stelle bei Se-
nioren in Sossenheim und Um-
gebung. 2 x 3 Std./Woche. Tel. 
0170/3285032

Der Schnitt
macht den Stil

Metzgerei  ·  Party-Service
Spezialitäten

seit 1889

Brum’s Mittagstisch
vom 06. Juni bis 11. Juni 2016

Montag: Krautwickel mit Zwiebel-Speck-Soße
und Püree  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Dienstag: Cordon bleu vom Schwein mit Rosmarin-
kartoffeln und Salat  . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Mittwoch: Hackbraten mit Bratzwiebelsoße,
Spätzle und Gemüse  . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Donnerstag: Rinderschmorbraten mit Kartoffelklößen
und Rotkraut  . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 7,00 €

Freitag: Paniertes Fischfilet mit Kartoffelgratin
und Grüner Soße . . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Samstag: Große Kaiserschnitzel mit Kroketten
und Erbsen-Karotten-Gemüse . . Port. 6,00 €

Brum’s Mittagstisch
vom 13. Juni bis 18. Juni 2016

Montag: Bratwurst mit Kartoffelpüree
und Rotkraut  . . . . . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Dienstag: Hähnchenbrust „Mailand“
mit Tomaten und Käse überbacken,
Gemüsereis und Salat  . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Mittwoch: Rindergulasch mit Salzkartoffeln
und Blumenkohl  . . . . . . . . . . . . . Port. 6,00 €

Donnerstag: Schweine-Krusten-Braten mit Zwiebelsoße,
Käseknödel und Lauchgemüse  . Port. 6,00 €

Freitag: Lachsgeschnetzeltes mit grünen
Bandnudeln und Back-Tomate  . Port. 7,00 €

Samstag: 2 Wiener Schnitzel
mit Butterkartoffeln und Salat  . Port. 6,00 €

Peter & Irene Brum
Alt-Sossenheim 38 · 65936 Frankfurt am Main-Sossenheim
Telefon: 34 63 34 · Fax: 34 36 03 · Mail: brum@online.de

www.brumcatering.de

Christines rollender Fußpflege-
dienst. Hausbesuche nach Termin -
absprache. Telefon 0 69 / 34 82 82 65.

Diskussionen um den Müll
Bernd Flade verabschiedete sich aus Sossenheimer Regionalrat

Der Vorsitzende des Regional-
rates Sossenheim, Klaus Dei-
gert, begrüßte die Teilnehmer 
der Sitzung des Präventions-
rates. Er gab das Wort zunächst 
an Bernd Flade, der sich aus 
dem Sossenheimer Regionalrat 
verabschiedete.

Bernd Flade bedankte sich 
für die stets gute Zusammen-
arbeit. Er verlegt seinen beruf-
lichen Mittelpunkt nach Ober-
ursel, wohnt aber weiterhin in 
Sossenheim.

Als Gast nahm Claudia Gabriel, 
die Leiterin der Stabsstelle sau-
beres Frankfurt, an der Sitzung 
teil und referierte zum Thema 
„illegale Müllentsorgung“. Sie 

stellte das Projekt „Frankfurt 
Tip Top“ vor. Das ist eine Ein-
richtung der Stadt Frankfurt, die 
Müll entsorgt, mit Helfern, die 
dem ersten Arbeitsmarkt wieder 
zugeführt werden sollen. 

Die Teilnehmer waren über-
rascht, dass Claudia Gabriel di-
verse Aktivitäten bezüglich Müll 
im Stadtteil Sossenheim nicht 
bekannt waren. Dazu zählen die 
„Wunder-Stiftung“, die mit einer 
Müllsammelaktion regelmäßig 
im Unterfeld aktiv ist. Aber auch 
die „Abfallexperten“ der Kita 
Regenbogenland, die mit ihrem 
Abfall Sortier-Spiel 2015 beim 
Wettbewerb „Brücken in die Zu-
kunft“ in der Frankfurter Pauls-
kirche ausgezeichnet worden 

waren, sind eine weitere Aktion. 
Das Thema illegaler Müllabla-
ge wurde lebhaft diskutiert. Der 
interessante Vortrag endete mit 
dem Appell: „Aufmerksam sein.“

Der Vertreter der Polizei be-
richtete, dass man mit Sossen-
heim derzeit keine Probleme 
hat, bis auf kleinere zwischen-
menschliche Probleme und 
die üblichen Garteneinbrüche. 
Yilmaz Karahasan berichtete 
von der erfolgreichen Schulran-
zen Aktion.

Es wurden 90 Schulranzen 
von allen Kitas angefordert. 
Das ist für ihn ein erfreulicher 
Aspekt. Die nächste Sitzung des 
Regionalrates wurde für den 8. 
September festgelegt.  mk

Bei der jüngsten Sitzung des Sossenheimer Regionalrats führte das Thema „illegale Müllentsor-
gung“ im Stadtteil zu einer lebhaften Diskussion unter den Teilnehmern. Foto: Krüger

Verjüngung im ISG-Vorstand
Uwe Ciemer zum Nachfolger von Jochen Wiechula gewählt

Der Die Interessengemein-
schaft Sossenheimer Gewer-
betreibender (ISG) hat einen 
neuen Vorsitzenden. Einstim-
mig wählten die Mitglieder bei 
der Jahreshauptversammlung 
am Dienstagabend Uwe Ciemer 
zum Nachfolger von Jochen 
Wiechula.

„Es ist eine tolle Sache, dass 
wir den Vorstand so verjüngen 
können“, sagte Jochen Wiechu-
la, der dem Gremium weiter als  
erster Schriftführer angehören 
wird. „Mit Uwe Ciemer ist Kon-
tinuität im Verein gewahrt.“ 

Neuer zweiter Vorsitzen-
der ist nun Jochen Smole, die 
Kasse verwaltet Manuel Tiede-
mann, dessen Vorgänger Peter 
Wagner zum Beisitzer gewählt 
wurde. Lediglich Walter Opelt 
scheidet endgültig aus dem Vor-
stand aus.

Uwe Ciemer dankte für das 
Vertrauen. Als erste Amtshand-
lung überreichte er dem lang-
jährigen Führungs-Trio Jochen 

Wiechula, Walter Opelt und 
Peter Wagner zum Dank je ein 
Fässchen Oberurseler Brau-
haus-Bier. „Ihr habt viele Jahre 
lang tolle Arbeit geleistet.“

Für dieses Jahr kündigte er 
an, dass das Michaelstraßen-
fest am 9. Juli stattfi nden wird. 
Der Stadtteilsonntag ist am 11. 
September und der Weihnachts-

markt am 27. November. Vor 
allem für das Straßenfest in fünf 
Wochen hat die ISG viel vor.  
Einer der Höhepunkte wird wie-
der ein Entenrennen sein, bei 
dem sich bis zu 400 Enten auf 
dem Sulzbach tummeln werden. 
Außerdem wird es erstmals ein 
Kinderkarussell und ein Thea-
terstück für Kinder geben.  MS

Uwe Ciemer (rechts) und Jochen Smole (links) leiten ab sofort 
das Team des Vorstands der Interessengemeinschaft Sossenhei-
mer Gewerbetreibender.  Foto: Schlosser

Apotheken Notdienst
2. 6. 

Stephanische Apotheke 
Bahnstr. 113,  

F-Sindlingen · Tel.  37 41 10

3. 6. 
Kosmos-Apotheke 
Königsteiner Str. 54,  

F-Höchst · Tel.  30 40 88

4. 6. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

5. 6. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

6. 6. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

7. 6. 
Eulen-Apotheke 

Siegener Str. 5,  
F-Sossenheim · Tel.  34 44 64

8. 6. 
Apotheke am Bahnhof Rödelheim 

Westerbachstr. 3  
F-Rödelheim · Tel.  7 89 16 11

9. 6. 
Feldberg-Apotheke 
Schaumburger Str. 65,  

F-Sossenheim · Tel.  34 28 30

Gebe Klavierunterricht  
für Anfänger, jung oder alt.

Tel. 0176 / 79 23 99 52 
oder 069 / 34 43 61

Ich wär’ so gerne noch geblieben,
glücklich vereint mit meinen Lieben.

Rolf Geißler
* 16.02.1931   † 31.05.2016

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Helga Geißler
Bernard und Angela Busche, geb. Geißler

mit Annemarie
Rainer Geißler mit Dennis und Marcel

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 8. Juni 2016, um 11.15 Uhr 

auf dem Sossenheimer Friedhof, Siegener Straße, statt.

mailto:brum@online.de
http://www.brumcatering.de
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Im Badischen Weinhaus Werner in der Höchster Straße in Lieder-
bach steht eine Auswahl von 2.500 verschiedenen Weinen bereit. 
Viele davon können bei der Weinprobe am kommenden Wochen-
ende verkostet werden.  Foto: Badisches Weinhaus 

Zehn Jahre Badisches Weinhaus
Jubiläumsfeier vom 3. bis 5. Juni mit großer Weinprobe

Das Badische Weinhaus 
Werner, das 2006 in Liederbach 
gegründet wurde, feiert mit 
einer Jubiläumsweinprobe vom 
3. bis 5. Juni sein zehnjähriges 
Bestehen. Mehr als 20 Wein-
gärtner- und Winzergenossen-
schaften präsentieren dabei 
Spezialitäten aus den sonnen-
verwöhnten Weinbauregionen 
Badens und Württembergs. 

In den gemütlichen Pagoden-
zelten dürfen die Weinliebhaber 
ihren Lieblingswein unter den 
rund 600 Angeboten von Weiß- 
und Grauburgunder über Ries-
ling bis zu Lemberger und Spät-
burgunder heraussuchen und 
natürlich auch probieren. „Un-
sere Kunden lieben seit Beginn 
die Weinvielfalt unserer Win-
zer und die Auswahl von rund 
2.500 verschiedenen Weinen in 
unserer Vinothek“, blickt Seba-
stian Wengenroth, Inhaber des 
Badischen Weinhauses Werner, 
auf die Anfänge des Weinhauses 
im Jahr 2006 zurück. 

„Neben den anfänglich nur 
badischen Weinen haben wir 
unser Sortiment inzwischen 
um württembergische Winzer 
erweitert, die unsere Weinaus-
wahl mit Spezialitäten wie Trol-
linger, Lemberger und Schwarz-
riesling wunderbar ergänzen. 

Wir freuen uns heute ganz be-
sonders, dass unsere Winzer zu 
unserem zehnjährigen Jubiläum 
eine exklusive Auswahl aus ba-
dischen und württembergischen 
Top-Weinen für unsere Kunden 
zu Jubiläumskonditionen zu-
sammengestellt haben“, so Se-
bastian Wengenroth.

Neben dem Fachwissen und 
der Beratung, welcher Wein zu 
welchem Anlass und welcher 
Speise am besten passt, sollte 
der Wein natürlich auch schnell 
und zeitnah beim Kunden auf 
dem Tisch stehen. Das Team aus 
Weinberatern und Logistikspezi-
alisten sieht Wengenroth daher 
auch als Schlüssel zum Erfolg 
des Weinhauses. „Der Weinver-
kauf hat sich in den Jahren seit 
der Eröffnung stetig weiterent-
wickelt. Unsere Kunden wol-
len einfach mehr als weiß, rosé 
oder rot.“ Mit den Anforderun-
gen wuchs das Sortiment von 
Jahr zu Jahr und damit auch das 
Weinlager in Liederbach. 

„Ob für Weihnachten, Geburts-
tag oder sonstige Anlässe – un-
sere Kunden bekommen neben 
der passenden Wein-, Sekt- oder 
Secco-Empfehlung auch die zum 
Anlass passende Verpackung als 
Geschenk oder Präsentkorb. Fir-
men, die ihren Kunden zu Weih-
nachten oder anderen Gelegen-

heiten eine gute Flasche Wein 
zukommen lassen wollen, schät-
zen den unkomplizierten Ser-
vice der Versandabwicklung“, 
erklärt Sebastian Wengenroth. 
Das Besondere am Angebot des 
Badischen Weinhauses Werner 
sei die Möglichkeit für die Wein-
genießer, zu den gleichen Kon-
ditionen einkaufen zu können 
wie bei einem Direktbesuch der 
baden-württembergischen Wein-
gärtner- und Winzergenossen-
schaften.

Auch für die nächsten Jahre 
rechnet das Badische Wein-
haus Werner mit steigenden 
Verkaufszahlen. Denn das 
Team von Sebastian Wen-
genroth ist auch auf etlichen 
Weinfesten im kleinen und 
großen Umkreis von Frank-
furt wie etwa dem Liederba-
cher Straßenfest oder den 
Rodgauer Weintagen vertre-
ten. Ein Heim-Lieferservice 
innerhalb von fünf Arbeitsta-
gen hilft zudem bei der Belie-
ferungsplanung von privaten 
Festen. Auch für Weinproben 
im kleineren Kreis stellen die 
Weinexperten des Badischen 
Weinhauses Werner eine inte-
ressante Auswahl zusammen.

Das Badische Weinhaus 
Werner ist von Dienstag bis 
Freitag zwischen 9 und 18 Uhr 
erreichbar, die Vinothek don-
nerstags und freitags von 9 bis 
18 Uhr sowie samstags von 10 
bis 13 Uhr geöffnet.

Die Jubiläumsweinprobe fi n-
det am Freitag, 3. Juni, von 
17 bis 21 Uhr, am Samstag, 4. 
Juni, von 11 bis 19 Uhr, und am 
Sonntag, 5. Juni, von 11 bis 17 
Uhr statt. Neben den persön-
lich eingeladenen Kunden kön-
nen alle anderen Weinfreunde 
eine persönliche Eintrittskarte 
bestellen oder abholen.  pr

Badisches Weinhaus Werner
Höchster Straße 96
65835 Liederbach

Telefon 069/30858030
info@weinhaus-werner.de
www.weinhaus-werner.de

Anzeigensonderveröffentlichung

Nach einer gemeinsamen Eucharistiefeier im Hof des Weißfrauenstifts und des Victor-Gollancz-
Hauses führte an Fronleichnam eine Prozession zur St.-Michael-Kirche in Sossenheim, wo anschlie-
ßend das Gemeindefest der katholischen Gemeinde gefeiert wurde . Foto: Krüger

Vor allem für Kinder gab es beim Gemeindefest der Sossenehei-
mer Gemeinde St. Michael zahlreiche Attraktionen.  Foto: Krüger

Großes Fest nach der Prozession
Ausstellung gab Einblick in 40 Jahre „Tag der Pfarrgemeinde“

An Fronleichnam ging es 
nach der Kirche in das Ge-
meindehaus. Dort feierte die 
Sossenheimer Gemeinde St. Mi-
chael zum 40. Mal den „Tag der 
Pfarrgemeinde“. 

Für Essen und Trinken war 
bestens gesorgt. Die Gäste fan-
den ein reichhaltiges Angebot an 
Steaks, Würstchen und Pommes 
Frites vor. Zudem gab es eine 
Linsensuppe. Auch der Micha-
elswein war im Angebot sowie 

selbst gekelterter Apfelwein, 
Bier vom Fass und alkoholfreie 
Getränke. Im Innern des Hauses 
war im Familienraum ein „Ei-
ne-Welt-Stand“ aufgebaut. Am 
Nachmittag öffnet die Kaffeestu-
be. Es gab Kaffee und Kuchen. 
„Alles selbst gebacken“, betonte 
eine Helferin.

Zwischendurch wurden die 
Gehirnzellen in Form eines 
Rätsels mobilisiert. In einer 
Ausstellung gaben Bilder und 
Zeitdokumente Einblick in 40 

Jahre „Tag der Pfarrgemein-
de“. Als zweiter Höhepunkt 
fand die Versteigerung einer 
selbst gestrickten Puppe zu 
Gunsten des neu gegründeten 
Fördervereins statt. Das spülte 
80 Euro in die Kasse. Außer-
dem wurden 60 gespendete 
Luftballons zu je 50 Cent ver-
kauft. Das brachte dem Förder-
verein nochmals 30 Euro ein. 

Der Förderverein der Ge-
meinde St. Michael wurde erst 
vor kurzem gegründet, um der 
Gemeinde - nach dem bevor-
stehenden Zusammenschluss 
der Pfarreien des pastoralen 
Raumes Höchst - eine gewisse 
Selbstständigkeit zu belassen. 

Anlässlich des Gemeinde-
festes war traditionsgemäß 
auch wieder ein tolles Kinder-
programm vorbereitet wor-
den. Auffallend war die Rie-
senhüpfburg mit integrierter 
Rutschbahn. Außerdem waren 
Tischtennis, Federball und 
Tisch-Fußball im Angebot. 
Zudem konnten die Kleinen mit 
dem Rädchen oder dem Bobby 
Car den kleinen Berg zum Ein-
gangstor hinunter fahren. Ins-
gesamt eine tolle Ergänzung 
des Gemeindefestes.  mk

mailto:anzeigen@stadtanzeiger-west.de
mailto:info@stadtanzeiger-west.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@stadtanzeiger-west.de
mailto:info@weinhaus-werner.de
http://www.weinhaus-werner.de
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SOS-Kinderdorf Frankfurt bietet in einem Kinder- und Familienzentrum mit einem 

Café sowie einer viergruppigen Kindertagesstätte für 60 Kinder (U3 bis zum Schul eintritt) 

vielfältige Angebote für Kinder, Jugendliche und Familien. Wir suchen für die Küche in 

unserer Einrichtung zum nächstmöglichen Termin in Teilzeit (ca. 25 Std./Wo.) eine/-n

Hauswirtschafterin (m/w) oder Köchin (m/w)

Ihre Aufgaben sind vorwiegend: 

• Zubereitung der Mittagsmahlzeiten für ca. 60 Kinder und 20 Mitarbeiter/-innen 

und ca. 20 Mittagsmahlzeiten für die Besucher des Mehrgenerationenhauses

• Bereitstellung der Vespermahlzeit (Obst / Gemüse / Frühstück)

• Catering für Gäste und bei Veranstaltungen

• Unterstützung bei Wareneinkauf und Lagerung

• Hygiene- und Reinigungsarbeiten in der Küche

Wir wünschen uns eine/-n Mitarbeiter/-in mit fachlicher Kompetenz, Organisations-

geschick, Kreativität und Gespür für die Gestaltung zwischenmenschlicher Bezie-

hungen. Sie bringen Berufserfahrung und Erfahrung in der Zubereitung von Gemein-

schaftsverpflegung mit und haben Freude am Umgang mit Kindern.

Wir bieten Ihnen geregelte Arbeitszeiten und eine vielseitige Tätigkeit bei einem Ar-

beitgeber mit Zielen, für die sich der Einsatz lohnt. Eine interessante und abwechs-

lungsreiche Aufgabe, ein angenehmes Klima in einem kleinen Team und ein Gehalt 

orientiert am Öffentlichen Dienst mit zusätzlichen Sozialleistungen erwarten Sie. Eine 

arbeitgeberfinanzierte betriebliche Altersvorsorge rundet unser Angebot ab. 

Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige und vollständige Bewerbung. 

SOS-Kinderdorf Frankfurt ● z. Hd. Frau Pergande 

Alt Sossenheim 9 ● 65936 Frankfurt/Main ● Tel. 069 3700430-0

kd-frankfurt@sos-kinderdorf.de ● www.sos-mitarbeit.de

Mitarbeiter/in  
für Imbissbetrieb  

auf 450-Euro-Basis gesucht.
Peter Wildberger 
Imbissbetriebe 

Alt Sossenheim 21 · 65936 Frankfurt 
Tel. 069 34 18 42Tel. 06196 / 95 02 553

Austräger gesucht

STELLENANGEBOTE

Keinen Führerschein? Kein Problem, kommen Sie zur

Fahrschule H. J. Seufert
Frankfurt-Sossenheim, Alt-Sossenheim 87

Ihre Fahrschule mit modernster Ausbildung in Theorie und Praxis für
die Klassen A, A1, B, BE, M, Mofa 25 sowie Nachschulungskurse.

 Info und Anmeldung: Montag und Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr.
Theoretischer Unterricht: Montag und Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr.

Info: Tel. 0179 /136 86 29 · www.fahrschule-seufert.de

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

● Kleine Bäder zu Minipreisen
● Bad/WC-Sanierung
● Behindertengerechtes Bad
● Dienstleistungen

rund ums Handwerk
● Flur-/Treppenverlegung
● Natursteinverlegung
● Reparaturservice
● Abriss und Entsorgung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 04.06. u. Ffm.-Höchst, 08 – 14 Uhr
Do., 09.06.16 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
Sa., 04.06.16 Ffm.-Kalbach, 14 – 18.30 Uhr
(jeden Sa.) FRISCHE-ZENTRUM,

Am Martinszehnten
Eschborn, Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Str. 3
So., 05.06.16, 10 – 16 Uhr
Di., 07.06.16, 08 – 13 Uhr
Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Kaufe 

Tel. 0151 / 71 58 57 28

Stadt sucht 
Pfl egeeltern

Das Jugend- und Sozialamt 
der Stadt Frankfurt sucht ge-
eignete Pfl egeeltern für jugend-
liche Flüchtlinge. 

Hierzu bietet es jeweils am 
zweiten Mittwoch eines Mo-
nats in der Zeit von 18 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Eschersheimer 
Landstraße 223 im Raum B113 
im ersten Stock einen Informa-
tionsabend an. Der nächste Ter-
min ist am Mittwoch, 8. Juni. 

Interessierte, die in Frankfurt 
leben und sich mit dem Gedan-
ken tragen einen unbegleiteten 
minderjährigen Flüchtling in 
ihrer Familie aufzunehmen, er-
halten dabei erste Antworten 
und Auskünfte über formale 
und persönliche Vorausset-
zungen für die Aufnahme.

Weitere Informationen gibt es 
bei der Pfl egekinderhilfe unter 
der Telefonnummer 069/212-
34773.  pia

Gemeinsam 
aktiv bleiben

Im Juni bietet die Sossen-
heimer Begegnungsstätte des 
Frankfurter Verbands einen 
Hausgottesdienst, einen Spie-
lenachmittag, ein Sommer-
singen und jeden Freitag die 
Sprechstunde für digitale Foto-
graphie und Bildbearbeitung 
sowie die Freitagsküche an.

Ein Hausgottesdienst fi ndet 
am heutigen Donnerstag, 2. 
Juni, von 15 bis 17 Uhr statt. 
Pfarrer Horst Klärner von der 
evangelischen Regenbogenge-
meinde gestaltet den Gottes-
dienst zur Trinitatiszeit.

Einen Spielenachmittag gibt es 
am morgigen Freitag, 3. Juni, in 
der Zeit von 14.30 Uhr bis 17 Uhr. 
Er fi ndet jeden ersten Freitag im 
Monat statt. Bei Selbstgebacke-
nem werden neue und alte Spiele 
erprobt. Zum Sommersingen 
mit Ingrid Kiesler unter musika-
lischer Begleitung am Klavier mit 
Liedern zur Sommerzeit lädt das 
Begegnungszentrum am Diens-
tag, 7. Juni, von 17 bis 18 Uhr ein. 
Die Kosten betragen einen Euro.

Die Sprechstunde für digitale 
Fotographie und Bildbearbei-
tung steht immer freitags von 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr für An-
fänger und von 15.30 Uhr bis 
16.30 Uhr für Fortgeschrittene 
auf dem Programm. Dabei wer-
den Themen wie Fotografi eren 
und digitale Bildbearbeitung mit 
GIMP, Photoshop oder PS Ele-
ments behandelt. Nach Klärung 
der Grundbegriffe der Bildbear-
beitung werden an praktischen 
Beispielen Bildkorrekturen und 
Retuschearbeiten geübt. In klei-
nen Projekten wird mit Aus-
wahlwerkzeugen, Masken und 
Ebenen wie Mal-, Füll- und Farb-
werkzeugen gearbeitet. 

Für Pfl egebegleiter wird am 
Mittwoch, 8. Juni, von 16.30 
Uhr bis 18 Uhr ein Caféhaus-Ge-
spräch für pfl egende Angehörige, 
Freunde und Interessierte zum 
Erfahrungsaustausch angeboten.

Bei der Freitagsküche steht 
am Freitag, 3. Juni, von 12 bis 
14 Uhr Fisch-Filet mit Salzkar-
toffeln für 3,50 Euro auf dem 
Speiseplan. Am Freitag, 10. 
Juni, gibt es Grill-Spieß oder 
Würstchen für 3,50 oder 3 
Euro. Um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 346894 wird 
gebeten.  red

Die Blues Musiker Klaus „Mojo“ Kilian und Bernd „Snoopy“ 
Simon spielten bei der Blues-Matinee im Stadtteilzentrum der 
AWO zahlreiche Titel von ihrer neuen CD  Foto: Krüger

Blues zum Anhören 
und Genießen
Musiker begeistern mit virtuosem Spiel

Die bekannten Blues Musiker 
Klaus „Mojo“ Kilian und Bernd 
„Snoopy“ Simon waren am 
Sonntag zu Gast im Stadtteil-
zentrum der Arbeiterwohlfahrt 
(AWO). Die Sossenheimer AWO 
und der Frankfurter Bund für 
Volksbildung hatten alle Blues 
Freunde zu einer Matinee ein-
geladen. 

Yilmaz Karahasan begrüßte 
die Gäste und die Musiker und 
bedankte sich bei seiner Frau 
Marianne und ihren Helfern für 
die tolle Unterstützung. Für die 
Pause um die Mittagszeit hat-
ten sie Gulaschsuppe, Toma-
tencremsuppe und Rindswürste 
vorbereitet. Zudem versorgten 
sie die Gäste mit Getränken.

Mit dem traditionellen Blues 
„Good Morning Everybody“ er-
öffneten die als „Down Home 
Percolators“ bekannten Voll-
blutmusiker ihr Programm und 
stellten zunächst ihre neue CD 
vor. Die neuen Lieder kamen 
beim Publikum sehr gut an und 
wurden immer wieder mit Sze-
nenapplaus bedacht. Mit vir-
tuosem Mundharmonika- und 

begeisterndem Gitarrenspiel 
zogen sie das Publikum in ihren 
Bann.

Zwischen den Songs hatte 
„Mojo“ Kilian immer kleine Ge-
schichten zur Bluesmusik, zu 
den Songs und den Interpreten 
parat. So beispielsweise von 
Muddy Waters, der seine Musik 
aus dem Gefängnis heraus be-
kannt und später in der ganzen 
Welt verbreitet hat. „Snoopy“ 
Simon begeisterte mit einer 
Ode an die Weiblichkeit, „Sugar 
Coaped Love“. Man merkt den 
beiden an, dass sie richtig viel 
Spaß mit ihrer Musik haben. 
Das musikkundige Publikum 
spendete immer wieder spon-
tanen Applaus und war ebenso 
begeistert.

„Die Blues-Matinee war sen-
sationelle, internationale Klas-
se. Wo wir können sind wir 
dabei“, meinte Matinee-Besu-
cher Dietmar Vogel. Seine Frau 
Erika ergänzte: „Das muss man 
sich anhören und genießen.“ Be-
geistert war auch Michelle Stein: 
„Ich bin die neue Generation der 
Groupies und Reise den beiden 
überall hin nach.“  mk

Die Firma Sinn Spezialuhren feierte das Richtfest ihres neuen Firmensitzes in der Wilhelm-Fay-
Straße. Auch Wirtschaftsdezernent Markus Frank sprach ein Grußwort.  Foto: Krüger

Firmeninhaber Lothar Schmidt freut sich über die gute Verkehrs-
anbindung am Standort Sossenheim.  Foto: Krüger

Neuer Firmensitz in Sossenheim
Sinn Spezialuhren feierte Richtfest in der Wilhelm-Fay-Straße

Die Firma Sinn Spezialuhren 
hat an der Wilhelm-Fay-Straße 
ein Gebäude für seinen neuen 
Firmensitz errichtet. Nach der 
Grundsteinlegung am 31. Juli 
vergangenen Jahres feierten 
nun am 25. Mai Handwerker, 
Geschäftsleitung, Mitarbeiter 
und geladene Gäste das Richt-
fest. 

Der Hersteller von hochwer-
tigen mechanischen Uhren zieht 
innerhalb Frankfurts von Rödel-
heim in den benachbarten Stadt-
teil Sossenheim. Ende 2016 soll 
das Gebäude von rund 100 Mit-
arbeitern bezogen werden.

Zu den Gästen gehörte auch 
Stadtrat Markus Frank (CDU). 
Er hob in seiner Ansprache her-
vor, dass die Firma Sinn ihre 
Treue zu Frankfurt bewahrt 
und in Sossenheim ihren neuen 
Hauptsitz haben wird. Inhaber 
und Geschäftsführer Lothar 
Schmidt bedankte sich bei den 
Firmen für die geleistete Arbeit 
und hob hervor, dass die Bau-
stelle bis dahin unfallfrei geblie-
ben ist. Er betonte, dass die Mit-
arbeiter in den neuen Räumen 

Für das Catering sorgte das 
benachbarte Gastronomie-
Unternehmen „Wild Smoker“. 
Es versorgte die zahlreichen 
Gäste vor und nach der Zere-
monie mit Speis´ und Trank. 
Zudem hatten die Gäste Ge-
legenheit, bei den durchge-
führten Führungen sich die 
neuen Räumlichkeiten und 
das Gebäude von innen anzu-
schauen.  mk

viel Platz und auch viel Licht 
haben werden und verwies auf 
die gute Verkehrsanbindung. 

Daraufhin ergriff traditions-
gemäß Zimmermann-Polier 
Nedeljko Erceg das Wort. Auch 
er lobte die unfallfreie Arbeit, 
sprach den obligatorischen 
Richtspruch sowie den Trink-
spruch. Er leerte sein Glas in 
einem Zug, dafür bekam er den 
verdienten Applaus.

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Maler Dehmel
Maler- und Lackierermeister
Gärtnerweg 8  .  65824 Schwalbach
06196-83525  .  malerdehmel@web.de

Alle Maler- und Tapezierarbeiten  –  Innenräume und Fassaden –
kompetente Beratung  –  solide, preiswerte, schnelle Ausführung

mailto:kd-frankfurt@sos-kinderdorf.de
http://www.sos-mitarbeit.de
mailto:hauptc@web.de
http://www.kopp-ffm.de
mailto:info@koppffm.de
http://www.fahrschule-seufert.de
http://www.weiss-maerkte.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:malerdehmel@web.de
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Impressionen von den Bezirksvorranglisten in Heppenheim, bei denen die SGS-Talente durchweg
überzeugen und sich siebenfach für die Endranglisten qualifizieren! Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Bezirksvorranglisten 2016
in Heppenheim

Die SGS-Nachwuchsakteure
überzeugen auf breiter Front
und sichern sich sieben Plätze
für die Bezirksendranglisten!

13 Startplätze bei den Vor-
ranglisten konnten die SGSler
vorweisen, ein Beweis, wie gut
man im eigenen Kreis dasteht.
Doch nun musste man sich in
Heppenheim mit den Besten
aus dem Bezirk messen. 

Dabei waren die SGS-Nach-
wuchskids in insgesamt fünf
Wettbewerben vertreten. Be-
reits zu Beginn  machten die 
B-Schülerinnen auf sich auf-
merksam. Mit Ajla Husic,
Gulghamai Khan, Isabelle Kis-
sel und Isabela Maximov gab es
gleich vier SGS-Mädchen im
21er-Feld. Wenig überraschend
hatte Isabelle kaum Probleme
die Hürde der Qualifikation zu
meistern. Sie schaffte eine 
Bilanz von 5:1 Siegen – zwei 
Erfolge erreichte sie durch Ner-
venstärke im fünften Satz – und
wurde Gruppenzweite. Das
gleiche Ergebnis erreichte Isa-
bela, die sich mit 5:1-Siegen
ebenso weiterqualifizierte. Die
größte Überraschung an die-
sem Wochenende gelang
Gulghamai, die als Nachrücke-
rin erst ins Hauptfeld stieß und
hier eigentlich als Außenseite-
rin antrat, obwohl sie beim Ver-
bandsentscheid der Minis den
2. Platz belegte. Obwohl sie be-
reits im zweiten Spiel ihre erste
Niederlage, trotz 2:1-Satzfüh-
rung, einstecken musste, spiel-
te sie konsequent weiter, kon-
zentrierte sich bis zum Maxi-
mum und es gelang ihr das
Turnier mit einer Bilanz von
4:2-Siegen abzuschließen. Da-
mit wurde sie Dritte und ist in
der nächsten Woche auch bei
den Endranglisten in Rimbach
mit von der Partie. Ajla Husic
erwischte dagegen keinen gu-
ten Tag und gewann nur ein
Spiel. 

Eine weitere gute Quote 
erreichte das Sossenheimer
Quartett bei der weiblichen 
Jugend. Brianna Traut, Anh-
Minh Nguyen, Michelle Kugler
und Simran Singh kämpften
sich alle gut durch die Konkur-
renz. Brianna mit 5:1-Siegen
und Anh-Minh mit 6:0-Siegen
schafften locker den Einzug in
die Endranglisten. Für Michelle
war sehr viel mehr drin gewe-
sen als nur ein Sieg in der Grup-
pe. Es war schlichtweg nicht ihr
Tag. Simran konnte weiter ler-

nen und sehen, was es noch an
Verbesserungen braucht, um
im nächsten Jahr eine Runde
weiterzukommen. 

Die A-Schülerinnen mit Ma-
scha Diehl, Selome Samson
und Elma Kapetanovic hatten
ebenso schwere Aufgaben vor
der Brust, denn sie mussten un-
ter die ersten zwei in der Grup-
pe kommen, um sich weiter zu
qualifizieren. Mascha war hier
sehr nahe dran, hatte beim
Stand von 2:1-Spielen noch ein
Spiel vor sich. Gewinnt sie dies,
kommt sie weiter. Sie ackerte
um jeden Punkt, doch sollte es
letztlich nach vier Sätzen nicht
sein. Mit 2:2-Siegen wurde sie
Dritte und ist zumindest eine
Nachrückkandidatin, falls eine
Qualifizierte nächste Woche
nicht antreten kann. Selome
mit 2:3-Siegen und Elma mit
1:4-Siegen machten ihre Sache
ordentlich, was jedoch nicht
reichte. 

Emircan erwischte dagegen
fast ein Sahnetag bei den 
A-Schülern. Nach einer anfäng-
lichen Niederlage – hier lag er
bereits mit 2:0-Sätzen vorne –
gelang ihm das Kunststück
dreimal in Folge im fünften
Satz mit 11:8 siegreich zu sein

und damit Nerven wie Draht-
seile zu besitzen. Mit 6:1-Sie-
gen, einem überragenden
kämpferischen Ergebnis, wur-
de er damit sogar Gruppen-
erster und misst sich mit den 
allerbesten des Bezirks am EM-
Startwochenende.

Als letztes zu erwähnen, aber
nicht minder wichtig, ist Isabe-
la Maximov, die ebenso bei den
C-Schülerinnen antrat. Hier
gab es von Anfang an keine Dis-
kussion um ihr Weiterkommen.
Als eine der drei besten Spiele-
rinnen des Bezirks marschierte
sie locker durch ihre Gruppe
und kam ungefährdet weiter.
Salma Ezzahid, Spielerin bei
Zeilsheim, die aber auch in der
Talentfördergruppe zusammen
mit SGSlern trainiert, konnte
sich mit einer Bilanz von 3:1-
Siegen ebenso für die Endrang-
liste qualifizieren.

So gesehen war dieses Rang-
listenturnier wieder einmal
sehr erfolgreich für die SGSler
und es bleibt zu hoffen, dass es
bei den Bezirksendranglisten
einige Talente schaffen sich für
die Hessenranglisten zu quali-
fizieren. Daumen drücken ist
also erlaubt!

Stefan Richter

Der dritte Sieg in Folge für die Jazz- & Modern Dance-Forma-
tion movingART der SG Sossenheim. Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Jazz & Modern Dance
movingART holt dritten Sieg
in Folge in der Regionalliga!

Am 22. Mai trat movingART
zum dritten Saisonturnier der
Regionalliga im hessischen
Wetzlar an. Am Vorabend hat-
ten die 12 Tänzerinnen noch
eine Sondertrainingseinheit
mit Verbandstrainer Andreas
Lauck absolviert. Dabei ging es
hauptsächlich um Präsentation
und Fokus. Die neuen Details
wurden auch direkt in der Vor-
runde des Turniers umgesetzt,
die movingART als zehnte For-
mation beschließen durfte.
Nach diesem sehr starken und
energetischen Auftritt ahnten

die Trainerinnen Sonja und
Jenny Kron schon, dass heute
ein weiterer Sieg in der Luft lag.
So gingen die Sossenheimer
Tänzerinnen auch sehr souve-
rän in die 7er-Endrunde. Ange-
feuert von den zahlreichen
Fans, die das Gefühl eines
Heimturniers vermittelten, ga-
ben sie noch einmal alles und
wurden schließlich mit der
Wertung 1-1-1-1-3 belohnt. Die
beste Wertung der bisherigen
Saison und der verdiente erste
Platz.

movingART führt jetzt die Ta-
belle der Regionalliga mit 3
Punkten Vorsprung an und
freut sich auf das Saisonfinale
am 11. Juni in Jena (Thürin-
gen), wo sich dann der Aufstieg
in die 2. Bundesliga Süd-Ost
entscheiden wird. Sonja Kron

SG Sossenheim
– Abteilung Fußball –

Herren
Nullrunde in Eppstein!
TuS Niederjosbach –
SG Sossenheim 6:2 (1:1)

Gestärkt mit einem 7:1 im
Rücken durch den Erfolg vom
letzten Spiel zu Hause gegen
den Tabellendritten BSC
Schwalbach reiste man mit po-
sitiven Gedanken zu der TuS
Niederjosbach. Vorerst gingen
die SGS Herren auch hier in der
22. Minute durch Emin Yalin 
in Führung. Die Sossenheimer
spielten überhaupt die erste
Hälfte gut mit, doch die Nieder-
josbacher, bekannt für ihre
Heimstärke, erzielten kurz vor
Pausenpfiff, ebenfalls verdient
den Ausgleich zum 1:1. Zu 
Beginn der zweiten Halbzeit
standen anscheinend nur die
Niederjosbacher mit ihren Ge-
danken auf dem Platz. Wie aus-
gewechselt spielten die Senio-
ren der SG Sossenheim nicht
mehr wirklich mit. So kam es
wie es kommen musste und
Niederjosbach eröffnete ein
Feuerwerk auf das Sossenhei-
mer Tor. Letztendlich gewann
die TuS Niederjosbach verdient
mit 6:2 und die SG Sossenheim
muss sich weiterhin durch die
letzten Spiele zittern, um nicht
doch noch auf einem Abstiegs-
platz zu landen. Erneut war es
Emin Yalin, der durch ein Frei-
stoß zum zwischenzeitlichen
5:2 einen Treffer erzielte. 

Fazit: Ein Spieler alleine
kann den Unterscheid zwar
ausmachen, jedoch muss das
Team auch die volle Leistung
über 90 Minuten und mehr ab-
rufen, damit dieser sich auch
wirklich entfalten kann!

Es spielten: Erdem Mercan,
Naphang Ho, Güven Demir,
Nils Hofmann, Satuk Cicek,
Ömer Zürlüer, Giuliano Palmie-
ri, Akin Günbeyi, Zamar Scho-
kory, Belal Naziri, Emin Yalin,
Sonay Hamurtas, Francesco
Palmieri.

Sossenheim sichert sich den
Klassenerhalt!
SFD Schwanheim –
SG Sossenheim 4:7 (1:2)

Mit einem eher mulmigen
Gefühl fuhren die Herren der
SG Sossenheim nach Schwan-
heim zum SFD. Immerhin saß
die Niederlage in Niederjos-
bach noch in den Köpfen fest.
Jedoch war auch klar, dass man
um den Klassenerhalt als Team
kämpfen wollte. Dies klappte
auch besser wie den Spieltag
zuvor. In einer eher ausgegli-
chenen ersten Halbzeit, war es
Emin Yalin, der durch Unter-
stützung der ganzen Mann-
schaft mit seinen ersten beiden
Toren den 1:2-Halbzeitstand zu
Gunsten der SGS einleitete.
Auch die zweite Halbzeit sollte
recht spannend beginnen, da
die Gastgeber bereits in der 47.
Minute den Ausgleich schos-
sen. Wer nun glaubte, dass die
Sossenheimer sich spielerisch
auflösen würden, wurde eines
besseren belehrt. Emin Yalin
war es erneut, der die SGS in
Führung brachte und Nils Hof-
mann erhöhte auf 2:4. Auch die
Schwanheimer wollten nicht
kampflos aufgeben, und erziel-
ten den Anschlusstreffer zum
3:4. Schlussendlich war es aber

wieder Emin Yalin, der den Un-
terschied ausmachte und bis
zum Ende des Spieles dem 
Gegner noch drei weitere Tore
einschenkte. Zwischenzeitlich
schossen die Schwanheimer ihr
viertes Tor, aber am Sieg der
SGS mit dem  4:7-Endstand
konnten sie nichts mehr än-
dern. Ein wichtiger, erlösender
und vor allem ein berechtigter
Sieg, der den Klassenerhalt si-
cherte. 

Gratulieren möchten wir auf
diesem Wege dem FSC Esch-
born, der sich mit seinem 
deutlichen Sieg in Diedenber-
gen (0:7) die Meisterschaft in
der Kreisliga B sicherte. Wei-
terhin viel Erfolg in der Kreis-
liga A.

Es spielten: Serhat Deniz, Na-
phang Ho, Güven Demir, Ömer
Zürlüer, Nils Hofmann, Satuk
Cicek, Giuliano Palmieri, Akin
Günbeyi, Ihsan Rafiqi, Emin Ya-
lin, Belal Naziri, Sonay Hamur-
tas, Christian Chichon, Erdem
Mercan.

Gelungener Saisonabschluss!
SG Sossenheim –
FC Schlossborn 4:1 (3:0)

Zum letzten Spiel an heimi-
scher Stätte mussten unsere
Herren ohne Neuzugang Emin
Yalin antreten, da der DFB ihm
die zuvor erteilte Spielerer-
laubnis, aus bisher noch nicht
eindeutigen Gründen, entzo-
gen hatte. Demoralisiert, je-
doch nicht hoffnungslos, traten
unsere Senioren gegen die star-
ken Schlossborner an. Die
Mannschaft der SGS wollte 
unbedingt das letzte Spiel der
Saison gewinnen, dementspre-
chend spielte sie auch. Von Be-
ginn an machte man Druck auf
das Tor der Gäste und wurde
früh mit einem schönen Tor,
flach in das lange Eck durch Sa-
tuk Cicek, belohnt. Dieser war
es auch, der das zweite Tor der
Sossenheimer nach einem se-
henswerten Konter schoss. Das
dritte Tor geht auf das Konto
von Akin Günbeyi, der im Mit-
telfeld zu einem seiner be-
rühmten Konterläufe ansetzte
und dabei mehrere Gegner ste-
hen ließ und mit einem saftigen
Abschluss das 3:0 zur Pause
einläutete. Kurz nach der Pause
erhöhte Belal Naziri verdient
zum 4:0. Die Gegner schossen
zwar noch das 4:1, doch die
große Aufholjagd blieb aus, da
die SGS frühzeitig störte und
das gesamte Spiel über das Heft
nicht aus der Hand gab. Damit
beenden die Senioren der SG
Sossenheim eine Saison mit
vielen Höhen und Tiefen, in der
Hoffnung, dass die nächste Sai-
son in der B-Klasse deutlich
besser wird.

Es spielten: Pedro Teixeira,
Naphang Ho, Christian Cichon,
Ömer Zürlüer, Satuk Cicek,
Giuliano Palmieri, Akin Gün-
beyi, Zamar Schokory, Nils
Hofmann, Sonay Hamurtas,
Belal Naziri, Erdem Mercan,
Franco Palmieri. Ufuk Kalin

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen oder 
vermieten?

Wir beraten Sie gerne!
Ihr Sossenheimer Immobilienberater

Noss Immobilien
Tel. 069 / 34 82 82 17

www.noss-immobilien.de

Baudekoration
Karl Bork

Wärmedämmung, Trockenbau,
Keller- u. Dachbodendämmung,
Rigips-Decken u. Trennwände,
Putzarbeiten (innen u. außen).

Kleine Entkernungen u.
kleine Reparaturen,

Wohnungsrenovierungen – Ehem.
Mitarb. v. Malermeister H. Wufka.

Toni-Sender-Straße 25
Tel.: 069/37002470, 34828487

Mobil: 0172/6949306

Fay Reparaturservice
Reparaturen/Instandsetzungen von

Türen, Toren, Fenstern, Garagentoren.
Montage von Türschließern, 

Schlössern, Einbruchsicherungen.

Tel. 0 69 / 9776 08 20
info@schlosserei-fay.de

Pflegekräfte  
und andere Berufe  

aus Polen. 
Kontakt: Hr. Piatyszek, 
Tel. 0152/36419037 
oder 069/15394130

„Bestandteil der
Demokratie“

Der Sossenheimer CDU-
Landtagsabgeordnete Uwe
Serke schildert als Mitglied
des Petitionsausschusses des
Landtags die Bedeutung dieses
Gremiums: „Jeder Bürger hat
das Recht, sich mit seinen Bit-
ten und Beschwerden an den
Petitionsausschuss zu wenden
und kann sicher sein, dass sei-
ne Eingabe hier verantwor-
tungsvoll behandelt wird. Ich
halte das Petitionsrecht für ei-
nen wichtigen Bestandteil un-
serer Demokratie.“

Auch in diesem Jahr plant
Serke wieder eine Bürger-
sprechstunde des Petitionsaus-
schusses im Frankfurter Wes-
ten, möglicherweise im Bolon-
garopalast in Höchst, bei der
Bürger nach Anmeldung die
Möglichkeit haben, eine Peti-
tion direkt abzugeben. „An-
sonsten stehe jedem grundsätz-
lich die Möglichkeit offen, Peti-
tionen schriftlich oder per On-
line-Formular auf der Homepa-
ge des hessischen Landtags
einzureichen. Die Bürger-
sprechstunde soll rechtzeitig in
der Presse angekündigt wer-
den. 

Im vergangenen Jahr wurden
1.220 Petitionen an den Petiti-
onsausschuss gerichtet. Auf 
Basis der Ausführungen der
Bittsteller, ergänzender Sach-
verhaltsklärungen sowie in-
haltlicher Prüfungen könne der
Petitionsausschuss die Anlie-
gen angemessen bewerten.
Nicht allen Eingaben konnte
letztlich stattgegeben werden,
aber jede Petition werde sorg-
fältig geprüft und selbst wenn
dem Ursprungsanliegen eines
Petenten nicht entsprochen
werden könne, setzen sich die
Abgeordneten laut Uwe Serke
insbesondere bei Härtefällen
dafür ein, im Wege der Vermitt-
lung dennoch eine angemesse-
ne Lösung für den Betroffenen
zu erreichen. red

Telefonische
Anzeigenannahme:

0 6196 / 84 80 80

mailto:info@schlosserei-fay.de
http://www.noss-immobilien.de
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SWplus
– das neue Internetangebot des Sossenheimer Wochenblatts 

www.sossenheimer-wochenblatt.de

heim nutzen, denn alle Neuig-
keiten werden tagesaktuell auf 
„SWplus“ veröffentlicht. Und 
das nicht nur mit Texten und 
Fotos, sondern auch mit kleinen 
Video- und Audioaufnahmen. 
Die Seiten können dabei von 
einem PC genauso komfortabel 
gelesen werden wie von einem 
Tablet oder einem Smartphone. 
Die Seite passt sich automatisch 
dem jeweiligen Endgerät an.

Darüber hinaus lohnt sich eine 
Mitgliedschaft bei „SWplus“. Ab 
sofort werden auf der Internet-
seite des Sossenheimer Wochen-
blatts jede Woche besondere 
Preis-Angebote und Gewinnspiele 
zu fi nden sein, die exklusiv den 
registrierten Nutzern vorbehal-
ten sind. Möglich sind kostenlose 
Sonntagsbrötchen, Gratis-Auto-
wäschen, ein Kilo Mandarinen, 
leckerer Gratis-Spargel und 

vieles mehr. In dieser Woche kön-
nen sich alle registrierten Nut-
zer einen Gutschein von „Stei-
ers Feinschmeckertankstelle“ 
in Schwalbach ausdrucken und 
erhalten ein Paar leckere Wild-
Landjäger gratis. Außerdem star-

Rund 350 Sossenheimer 
haben sich mittlerweile ange-
meldet, um „SWplus“, das neue 
Internetangebot des Sossenhei-
mer Wochenblatts, zu nutzen. 
Jeden Tag verzeichnet die Seite 
bis zu 400 Besucher. 

„Unser lokales Internetange-
bot wird wirklich gut angenom-
men“, sagt Verleger Mathias 
Schlosser. „Täglich kommen 
neue Nutzer hinzu.“ Wer alle 
Funktionen der Internetseite 
www.sossenheimer-wochen-
blatt.de nutzen möchte, muss 
sich lediglich einmalig registrie-
ren und kann sich danach mit 
seinem Benutzernamen und 
seinem Passwort auf der Seite 
anmelden. 

Völlig kostenlos können die 
Nutzer „SWplus“ dann wie eine 
lokale Tageszeitung für Sossen-

tet diese Woche das große EM-
Tippspiel. „Wir wollen für unsere 
Nutzer einen echten Mehrwert 
schaffen“, sagt Mathias Schlos-
ser. „Zahlreiche Unternehmen 
aus Sossenheim und Umgebung 
haben bereits ihre Bereitschaft 
signalisiert, attraktive Angebote 
zur Verfügung zu stellen.“

Ein weiterer Vorteil von 
„SWplus“ ist, dass alle ange-
meldeten Nutzer weiter den be-
liebten E-Paper-Service des Sos-
senheimer Wochenblatts nutzen 
können. Sie erhalten in den Er-
scheinungswochen bereits am 
Mittwochabend vorab eine pdf-
Datei des „Blättchens“ vom Don-
nerstag. 

Wer „SWplus“ nutzen möch-
te, muss nur das Registrie-
rungsformular ausfüllen, das 
automatisch erscheint, sobald 
man den „Weiterlesen“-But-
ton an einem der Artikel ge-
drückt hat. Der Zugang wird 
danach sofort frei geschaltet. 
„Ich würde mich freuen, wenn 
sich möglichst viele Sossenhei-
mer bei `SWplus´ anmelden 
und dazu beitragen, das ̀ Blätt-
chen´ ins digitale Zeitalter zu 
bringen.“  sz

SW-Archiv
In dieser Rubrik haben SWplus-Nutzer Zugriff auf 
pdf-Dateien aller Ausgaben der Sossenheimer Wochen-
blatt, die in diesem Jahr erschienen sind. Die Ausgaben 
können auch gespeichert oder ausgedruckt oder auf 
dem eigenen Rechner archiviert werden. Darüber hin-
aus erhalten alle SWplus-Nutzer die Sossenheimer 
Wochenblatt schon am Mittwoch per E-Mail.

Termine im Überblick
SWplus zeigt immer alle aktu-
ellen Termine von öffentlichen 
Veranstaltungen in Sossenheim 
mit Ort, Datum und Uhrzeit.

Mitreden
SWplus-Nutzer können alle Ar-
tikel selbst kommentieren und 
ihre Meinung sagen. Aus recht-
lichen Gründen muss die Re-
daktion die Kommentare frei-
geben. Doch nur Meinungsäu-
ßerungen, die gegen Recht und 
Gesetz oder die guten Sitten 
verstoßen oder einfach beleidi-
gend und grob unsachlich sind, 
werden gelöscht.

Mit diesem Formular kann sich 
jeder innerhalb weniger Minu-
ten für SWplus anmelden und 
wird täglich informiert.

Firmen aus Sossenheim und 
Umgebung können vom neuen 
Internetangebot der Sossenhei-
mer Wochenblatt profi tieren.

Wer Preisaktionen und Ge-
winnspiele exklusiv für die Nut-
zer von SWplus bereitstellt, zahlt 

dafür nichts, wird aber immer 
auch in der gedruckten Ausgabe 
erwähnt. Weitere Informationen 
zu diesem Service für Unterneh-
mer erteilt Mediaberater Dieter 
Lochau, Telefon 0171/7001487, 
E-Mail  lochau@sossenheimer-
wochenblatt.de    sw

„Das ist fast wie eine Tageszeitung“
Internetangebot des Sossenheimer Wochenblatts liefert täglich aktuelle Lokalnachrichten

Kostenlos werben 
auf „SWplus“
Wie Unternehmer „SWplus“ nutzen können

Aktuelle Lokalnachrichten
Hier lesen Sie tägliche aktuelle Berichte 
aus Sossenheim. SWplus-Nutzer müssen 
nicht bis zur nächsten Ausgabe warten, 
sondern erfahren – wie bei einer Tages-
zeitung – täglich, was es Neues in der 
Stadt gibt; mit Worten, Fotos und auch mit 
kurzen Videos.

Kleinanzeigenauftrag
Der einfachste Weg, eine pri-
vate Kleinanzeige aufzugeben 
führt über das Formular auf 
www.sossenheimer-wochen-
blatt.de. Einfach ausfüllen und 
abschicken und die Kleinanzei-
ge erscheint in der darauffol-
genden gedruckten Ausgabe..

Bannerwerbung
Alle Sossenheimer Betriebe 
und Unternehmer können di-
rekt am Kopf der Seite Ban-
nerwerbung schalten und auf 
aktuelle Angebote und Aktionen 
hinweisen..

Wer ist Sossenheims bester 
Fußball-Experte? Das Sossen-
heimer Wochenblatt will das 
mit einem großen Tippspiel zur 
Europameisterschaft in Frank-
reich herausfi nden.

Mitmachen können alle, die 
sich für die Internetseite des 
Sossenheimer Wochenblatts 
(www.sossenheimer-wochen-
blatt.de) haben registrieren las-
sen. Ab Samstag, 4. Juni, kön-
nen sich alle Nutzer direkt über 
die Internetseite des Sossenhei-
mer Wochenblatts für das Tipp-
spiel anmelden und danach bis 
zum Finale auf die Ergebnisse 
aller Spiele bei der Europamei-
sterschaft in Frankreich tippen.

Getippt wird jeweils auf das 
genaue Ergebnis. Für die rich-
tige Tendenz – also Sieg, Nieder-
lage oder Unentschieden - gibt 
es zwei Punkte, für die korrekte 

Tordifferenz drei Punkte und 
für das genaue Ergebnis vier 
Punkte. Wer nach allen Spielen 
am Ende die meisten Punkte auf 
dem Konto hat, ist Schwalbachs 
Tippkönig. Zu gewinnen gibt es 
attraktive Preise, die zum Teil 
von Sossenheimer Gewerbetrei-
benden gestiftet werden.

Wer sich noch nicht bei 
SWplus – dem Internetangebot 
des Sossenheimer Wochen-
blatts – hat registrieren lassen, 
kann das jederzeit kostenlos 
unter www.sossenheimer-wo-
chenblatt.de tun. Neben der 
Teilnahme am Tippspiel kön-
nen Nutzer täglich aktuelle Lo-
kalnachrichten lesen, erhalten 
wöchentlich einen Gutschein 
und die elektronische Version 
des Sossenheimer Wochen-
blatts in den Erscheinungs-
wochen schon am Mittwocha-
bend. sw

Tippspiel des Sossenheimer Wochenblatts

Ein Paar
Wild-Landjäger gratis*

 

für alle registrierten Nutzer 
vom 2.  bis 8.  Juni 2016  

an der Feinschmeckertankstelle in der  
Sulzbacher Str. 43  

in Schwalbach
* solange der Vorrat reicht

Gutschein und weitere Informationen 
unter www.schwalbacher-zeitung.de

SZplus
SWplus

Wer tippt am besten?

Am vorvergangenen Samstag 
veranstaltete der Sossenheimer 
Volkshausverein zum achten 
Mal einen bayerischen Abend. 

Der stellvertretende Vorsit-
zende Peter Donath eröffnete 
im voll besetzten und entspre-
chend geschmückten Vereins-
raum des Volkshausvereins den 
weiß-blauen Abend mit einer 
kurzen Ansprache. Die knapp 
50 Gäste bekamen Weißwurst 
mit süßem Senf und original 
bayerischer Leberkäs´ angebo-

ten, sowie frische Butterbrez´n. 
Dazu stand eine Auswahl an ba-
yerischen Bieren bereit. 

Margit Mauerer hatte alles 
eingekauft. Zusammen mit 
Waltraud Köhler bereiteten 
sie bayerischen Abend vor, der 
schon zum achten Mal statt-
fand. Rene Foerster und Man-
fred Maurer unterstützten sie 
beim Dekorieren und beim 
Service. Die Gäste waren auch 
dieses Mal sehr zufrieden und 
dankten es mit einem herz-
lichen Applaus. mk

Leberkäs‘ und Brez‘n
Bayerischer Abend des Volkshausvereins

„Zünftig“ war der bayerische Abend des Volkshausvereins. Die 
Gäste ließen sich das Bier, original bayerischen Leberkäs´ und 
Butterbrez´n schmecken.  Foto: Krüger
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Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und 
Controlling GmbH
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0
Fax 60 60 86 - 50

kontakt@svs-gutachten.de
www.svs-gutachten.de

Autoglas
Autoglas Mobil Eschborn
Staatl. gepr. Fachwerkstatt. Verkauf, 
Lieferung, Montage
Eschborn, Liebigweg 2

Tel. 06196 / 4 10 10
info@autoglas-eschborn.de
www.autoglas-eschborn.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88
Fax 34 80 57

Autopfl ege
Autopfl ege Lukas e.K.
Lackierung, Smart-Repair, Leasing-Rück-
läufer, Dellenentfernung, Reinigung
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 30 05 98 68
mobil 0176 / 62 25 95 48
info@autopfl ege-lukas.de
www.autopfl ege-lukas.de

Bausparen & Versicherungen
Detlef Roßbach
BHW Postbank Finanzberatung
Sulzbach, Oberliederbacher Weg 25

Tel. 0 61 96 / 50 28 93-0

Baustoffe  + 
Gerätevermietung

Moos & Söhne GmbH & Co. KG
Schwalbach/Ts., Burgstraße 2

Tel. 0 61 96 / 50 86 - 0
Fax 0 61 96 / 8 31 41

info@moos-baustoffe.de
www.moos-baustoffe.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
R & B Bedachung Meisterbetrieb
Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik,
Bauspenglerei
Ffm.-Sossenheim, Otto-Brenner-Straße 11

Tel. 0172 / 1 32 39 69
Fax 26 94 48 46

r-b-bedachung@gmx.de

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Fahrräder
Fahrrad-Storck
Fahrräder, E-Bikes, Hol- und Bringservice, 
Reparaturen, Inspektion (1 44,–)
Ffm.-Rödelheim, Alexanderstr. 2 

Tel. 97 84 31 94
storckohg@aol.com

www.fahrrad-storck.de

Fußpfl ege
KeDo Service
Fußrefl exzonenmassage, 
alle Problemfälle, auch Diabetiker
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 05 16 18
Fax 34 05 16 19

www.kedo-ffm.de

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim, 
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26
Fax 34 81 23 13

Immobilien
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

M. Klotzbach
Immobilien, Hausverwaltungen
Ffm. Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 069 / 34 78 78
Fax 069 / 34 78 75

m.k.immobilien@online.de

Innenausbau
Fa. Peter Durczak
Deutsch-poln. Innenausbau, Fliesenverle-
gungen, Trockenbau, Renovierungen. 

Tel. 0173 / 6 73 84 58
peter@bau-pd.de

www.bau-pd.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66
mobil 0162 / 4 32 37 35

Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20
mobil 0177 / 3453200

walteropelt@web.de

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an

Telefon 06196 / 84 80 80 
oder 06173 / 98 98 666

anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Kfz-Werkstatt
Autohaus Muth & Co GmbH
Alle Kfz + Unfallrep., eig. Lackiererei, 
Autogas-Tanke, HU, Reifenserv., gepfl . GW.
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 295

Tel. 9 34 021 34
Fax 9 34 021 36

mobil 0179 / 412 70 65

KURT Kfz-Werkstatt
Kfz-Reparaturen alle Fabrikate, Reifen-
service, Karosseriearbeiten, AU + HU 
Ffm.-Sossenheim, Kurmainzer Straße 93

Tel. 34 82 97 78
Fax 34 82 97 79

info@kurt-kfz.de

Krankenpfl ege
KeDo Krankenpfl ege
alle Kassen, Essen auf Rädern, 
Hausnotruf
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 34 60 -10
Fax 34 60 -11
info@KeDo.de
www.KeDo.de

Lohnsteuerhilfe
Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V.
Wir erstellen Ihre Einkommensteuer-
Erklärung. Für Mitglieder mit ausschließl. 
Einkünften aus nichtselbstst. Tätigkeit. 
Ffm.-Sossenheim, Toni-Sender-Straße 8

Tel.  37 00 60 52
shoffmann@aktuell-verein.de

Maler und Lackierer
M. Klein u. Sohn
Ffm.-Sossenheim,
Westerwaldstraße 14a

Tel. 342225
maler.klein@gmx.de

Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim, 
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20 
www.smole.de

Metzgerei und Partyservice
Peter u. Irene Brum
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 38

Tel. 34 63 34 
Fax 34 36 03

Pfl egedienste
Pfl egedienst Team Reinert GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190
 Fax 91 33 19 19

pfl egedienst-teamreinert@t-online.de
www.pfl egedienst-teamreinert.de

Polsterei
Polsterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Schwalbach, 
Bahnstraße 10

Tel. 06196 / 776 99 02
www.polsterei-dekoration.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, 
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55
www.mmook.de

Schlosserei
Peter Wildberger GmbH
Schlosserarbeiten aller Art
Ffm.-Sossenheim, 
Siegener Straße 1

Tel. 34 18 42
Fax 34 12 36

Steuerberater
Steuerbüro Kehl
Einkommensteuer, Buchführung, 
Lohnbuchhaltung, Jahresabschluss, 
Umsatzsteuer, Erbschaftsteuer, Beratung
Ffm.-Sossenheim, Alpenroder Str. 51

Tel. 06142 /55 07 87 0
Fax 06142/55 07 87 19

info@steuerbuero-kehl.de
www.steuerbuero-kehl.de

Steuerberatung-Expatriates
Basten GmbH Steuerberatung
Expatriates, Moss, VAT, Mehrwertsteuer
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 15
sebastian.basten@datevnet.de

www.basten.de

Telefon und Internet
BCC Telecom
Das Fachgeschäft rund um die 
Deutsche Telekom
Eschborn, Frankfurter Str. 63 - 69 

Tel. 0 61 96 / 202 77 15

SSSSSSSSSSStttttttttttaaaaaaaaadddddddddddtttttttttttaaaaaaaaannnnnnnnnzzzzzzzzzeeeeeeeeeiiiiiiiiiiigggggggggggggeeeeeeeeerrrrrrrrr
füfüfüfüfüfüfüfüfüfüfürrrrrrrr ddddedededededededennnnnnnn FFFFrFrFrFrFrFrFrFranananananananankfkfkfkfkfkfkfkfkfkfkfururururururururttteteteteteteteterrrrrrrr WWWWeWeWeWeWeWeWeWe ttststststststststenenenenenenenen

Am 17. Juni und an drei weiteren Terminen kann rund um die Jahr-
hunderthalle wieder geschlemmt werden.  Foto: Jahrhunderthalle

Food Trucks starten
Wieder Freiluft-Events rund ums Essen

Am Freitag, 17. Juni, gibt es 
an der Jahrhunderthalle in 
Höchst in der Zeit von 15 bis 22 
Uhr wieder allerlei zu schlem-
men und zu genießen. Nach 
dem Erfolg der Veranstaltung 
im vergangenen Jahr, geht es 
in die zweite Runde des „Food 
Truck Fridays“. 

Mehr als 40.000 gut gelaunte 
Besucher, 40 verschiedene 
Trucks und hunderte leckerer 
Gerichte für Fleischliebhaber 
oder Vegetarier hatten die Ver-
anstalter von der Fortsetzung 
des Konzepts überzeugt. Saftige 
Burger, mexikanische Burritos, 
herzhafte Sandwichs und Maul-

tauschen, süße Crêpes, Yogurt 
und Eis oder Smoothies: Das 
Angebot soll alle Altersgruppen 
ansprechen.

Neben dem Open-Air-Flair 
und der Picknick-Butterblüm-
chenwiese am frisch gereini-
gten Teich vor der Jahrhun-
derthalle, sorgen verschiedene 
Bands und Künstler für die 
musikalische Untermalung. Zu 
sehen ist außerdem das Team 
der Zumba-Party Frankfurt mit 
verschiedenen Tanzeinlagen. 

Als weitere Termine für „Food 
Truck Fridays“ sind in diesem 
Jahr bereits der 15. Juli, der 12. 
August und der 9. September 
geplant.  red

Dr. Rudolf Hartleib (rechts) war zu Gast auf dem roten Sofa 
bei Yilmaz Karahasan. Er erzählte aus seinem Leben als Student, 
Richter und Frankfurter Kommunalpolitiker.  Foto: Krüger

Kommunalpolitiker mit Leib und Seele
Dr. Rudolf Hartleib erzählte auf dem „Roten Sofa“ aus seinem Leben

Im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe des Frankfurter 
Bundes für Volksbildung saß am 
24. Juni diesmal Dr. Rudolf Hart-
leib auf dem „Roten Sofa“ bei 
Yilmaz Karahasan im Sossenhei-
mer Stadtteilzentrum der AWO.

Die interessierten Gäste er-
fuhren viel über den Gast auf 
dem „Roten Sofa“. Er ist ein 
Unterliederbacher und sei, wie 

er mit einem Lächeln bedauert, 
in Höchst geboren. „Ein klei-
ner Makel“, wie er sagt. Und er 
wohnt seit 1943 in dem Haus 
am Sossenheimer Weg, in dem 
er auch heute noch lebt und 
das früher von Feldern umge-
ben war. 

Rudolf Hartleib erinnerte 
sich an die Schulspeisung in 
der Walter-Kolb-Schule und 
deren Einweihung durch den 

damaligen Oberbürgermeister 
Walter Kolb. Schon der Vater, 
gelernter Schreiner, war Sozi-
aldemokrat. Rudolf Hartleib 
ging von der Volksschule ins 
Gymnasium und machte Abi-
tur. Er absolvierte ein Jurastu-
dium an der Goethe-Universität 
in Frankfurt und machte 1968 
sein Examen. „Lehrer wollte ich 
nicht werden, da hab ich Jura 
studiert“, so der Mann auf dem 
roten Sofa. Er erlebte hautnah 
die Zeiten der Demonstrationen 
in Frankfurt und sah, wie Poli-
zisten mit Eiern beworfen wur-
den: „Da hatte ich ein gewisses 
Verständnis für ihr hartes Vor-
gehen gegen Demonstranten.“

Später war er als Richter am 
Höchster Amtsgericht tätig, 
wechselte zum Frankfurter 
Oberlandesgericht, wurde hier 
Vorsitzender Richter und war 
für Familiensachen zuständig. 
Was die Politik angeht, hatte er 
sich für die SPD entschieden. 
Gefragt nach dem Warum ant-
wortet er: „Nicht nur einfach 
daneben stehen, man muss mit-
machen.“ Und er sagt weiter: 
„Ich war und bin heute mit Leib 
und Seele Kommunalpolitiker.“ 

Nach Frankfurt habe es ihn 
nie gezogen. Er war im Ortsver-
ein der SPD, im Ortsbeirat, war 

Ortsvorsteher und schließlich 
Vorsitzender des Ortsbeirates 
im Frankfurter Westen. Er initi-
ierte die Bürgerfragestunde und 
erklärt mit einem Augenzwin-
kern: „Wir haben den Höchster 
Schlossplatz zur atomwaffen-
freien Zone erklärt, das ist noch 
heute so.“ Das erzeugte Lacher 
unter den Zuhörern.

Weiter berichtet er, dass er eine 
Frau habe, eine Tochter und zwei 
Enkelkinder. Er betreibe Sport, 
Basketball und gehe heute noch 
einmal die Woche zum Training. 
Er habe in seinem Leben zahl-
reiche Reisen gemacht und viele 
Länder gesehen. 

Auf die Frage, wie er die 
Flüchtlingssituation einschätzt, 
auch im Verhältnis zur Türkei, 
sieht er keine Patentregelung 
für die derzeitige Situation. 
Hartleib sieht aber die derzei-
tige Situation und die vorherige 
Entwicklungspolitik sehr kri-
tisch, weil „viele Versäumnisse 
aufzuarbeiten sind“. Daher sein 
Appell zum Abschluss: „Nicht 
resignieren, sondern in die rich-
tigen Strukturen bringen.“

Es gab herzlichen Applaus 
und Yilmaz Karahasan bedank-
te sich mit einem kleinen Prä-
sent bei seinen Gast auf dem 
„Roten Sofa“.  mk
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